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Verhandlungspunkte und Ergebnisse: 
 

Seite

 Zur heutigen Tagesordnung: 

TOP 2 laut Einladung wird einvernehmlich abgesetzt. 

Der Antrag der Fraktion der SPD, den ursprünglichen TOP 4 abzu-
setzen und auf der Klausurtagung in Köln wieder aufzugreifen, wird mit 
den Stimmen der Fraktionen der CDU und der FDP gegen die Stim-
men der Fraktionen der SPD und der Grünen abgelehnt. 

 

1

1 Über- und außerplanmäßige Ausgaben im 3. Quartal des Haushaltsjah-
res 2005 
Antrag des Finanzministeriums 
Vorlage 14/205 

Nach der Erörterung einzelner Fragen empfiehlt der Ausschuss dem 
Landtag mit den Stimmen der Fraktionen der CDU, der SPD und der 
FDP bei Stimmenthaltung der Fraktion der Grünen, die über- und au-
ßerplanmäßigen Ausgaben gemäß Vorlage 14/205 zu genehmigen.  

Berichterstatter: Rüdiger Sagel (GRÜNE)  
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II

 
2 Jahresabschluss zum 31. Dezember 2004 des Landesbetriebes Stra-

ßenbau Nordrhein-Westfalen 
Vorlagen 14/78 und 14/227 

Im Rahmen einer Aussprache, in der Fragen der Abgeordneten von 
den Vertretern des MBV beantwortet werden, nimmt der Ausschuss 
den Jahresabschluss zur Kenntnis.  

 

3

3 Gesetz zur Sicherung der Finanzierungsgerechtigkeit im Hochschul-
wesen (HFGG) 
Gesetzentwurf der Landesregierung 
Drucksache 14/725 
Stellungnahmen 14/55, 14/61, 14/70, 14/75, 14/76, 14/79, 14/81, 14/86, 
14/90, 14/94, 14/96, 14/101, 14/108, 14/109, 14/14/114, 14/115, 14/121 
Ausschussprotokoll 14/110 

Der Ausschuss debattiert den Gesetzentwurf grundsätzlich und erörtert 
Einzelfragen, die von den zuständigen Vertretern der Landesregierung 
beantwortet werden.  

Er empfiehlt sodann mit den Stimmen der Fraktionen der CDU und 
der FDP gegen die Stimmen der Fraktionen der SPD und der Grünen, 
dem Gesetzentwurf Drucksache 14/725 zuzustimmen.  

 

6

4 Resozialisierung junger erwachsener Straftäter verbessern 
Antrag der Fraktion der CDU und der Fraktion der FDP 
Drucksache 14/469 
Vorlage 14/233 
In Verbindung damit:  
Offenen Vollzug weiter ausbauen - Ehrenamt und unterstützende An-
gebote im Strafvollzug weiter stärken  
Entschließungsantrag der Fraktion der SPD 
Drucksache 14/541 

Der Ausschuss empfiehlt ohne Diskussion mit den Stimmen der Frak-
tionen der CDU und der FDP gegen die Stimmen der Fraktionen der 
SPD und der Grünen, den Antrag Drucksache 14/469 anzunehmen.  
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III

5 Fortführung der Kreislaufwirtschaft und konsequente Verwendung von 
Recyclingpapier in der öffentlichen Verwaltung 
Antrag der Fraktion der CDU und der Fraktion der FDP 
Drucksache 14/714 

Der Ausschuss empfiehlt ohne Diskussion mit den Stimmen der Frak-
tionen der CDU, der SPD und der FDP bei Stimmenthaltung der Frak-
tion der Grünen, den Antrag anzunehmen. 

 

11

6 Sportpauschale umgekürzt beibehalten - Sportstättenentwicklungspla-
nung unterstützen - den organisierten Sport in Entscheidungsprozesse 
einbinden  
Antrag der Fraktion der SPD 
Drucksache 14/863 

Nach kurzer Erörterung kommt der Ausschuss überein, die Beratung 
auszusetzen. 

 

11

7 Verbraucherschutz auf hohem Niveau im Land erhalten und ausbauen! 
Keine Mittelkürzungen für die Verbraucherzentrale NRW 
Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  
Drucksache 14/881 

Auf Vorschlag der SPD-Fraktion wird vereinbart, diesen Punkt im 
Rahmen der Haushaltsberatungen aufzugreifen.  

 

12

8 Schuldenstand des Landes Nordrhein-Westfalen  
Vorlage 14/228 

Im Rahmen einer kurzen Diskussion nimmt der Ausschuss Darlegun-
gen von Minister Dr. Helmut Linssen (FM) und LMR Jörg Hansen (FM) 
zu den Grundlagen und zur Systematik der vierteljährlichen Berichter-
stattung über den Schuldenstand entgegen. Vorlage 14/228 wird zur 
Kenntnis genommen.  
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IV

9 Gender-Budgeting jetzt umsetzen! - Keine ungerechte Sparpolitik 
Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  
Drucksache 14/34 
Vorlage 14/34 
Stellungnahmen 14/15, 14/16, 14/18 - Neudruck -, 14/19, 14/23, 14/27, 
14/30 und 14/31 
Ausschussprotokoll 14/83 
In Verbindung damit:  
Gender-Budgeting ist ein unverzichtbares Instrument im Rahmen der 
Haushaltsaufstellung, der Haushaltsführung und der Haushaltskontrol-
le  
Entschließungsantrag der Fraktion der SPD 
Drucksache 14/1168 

Nach kurzer Beratung lehnt der Ausschuss den Antrag der Fraktion der 
SPD, auf ein Votum zu verzichten, mehrheitlich ab.  

Er empfiehlt sodann mit den Stimmen der Fraktionen der CDU und 
der FDP gegen die Stimmen der Fraktion der Grünen bei Stimmenthal-
tung der Fraktion der SPD, den Antrag Drucksache 14/34 abzuleh-
nen.  

 

16

10 Einstellungszusagen für Bewerber für den höheren Archivdienst für 
das Haushaltsjahr 2006 im Landesarchiv NRW (LAV NRW) 
Vorlage 14/257 

Nach kurzer Beratung erteilt der Ausschuss entsprechend der Emp-
fehlung des Unterausschusses „Personal“ einstimmig seine Einwilli-
gung in die Erteilung der Einstellungszusagen gemäß Vorlage 14/257. 
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11 Verschiedenes 
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